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Fast zwei Jahre nach dem Verkauf von 
Bladnoch Distillery präsentiert die Brenne-
rei neue Single Malt Abfüllungen sowie mit 
dem PURE SCOT einen Premium Blended 
Scotch. 
Gegründet im Jahr 1817 und somit eine 
der ältesten Brennereien des Landes ist 
Bladnoch auch die südlichste Brennerei 
Schottlands. Mehrfach geschlossen und 
wieder zu neuem Leben erweckt, blickt sie 
auf eine bewegte Geschichte mit vielen 
Höhen und Tiefen zurück. 
In der jüngeren Historie 1993 durch den 
Konzern United Distillers als unrentabel 
und alt aufgegeben, wurde sie im Dezem-
ber 2000 von zwei privaten Investoren, 
Raymond und Colin Armstrong, erneut in 
Betrieb genommen, produzierte fortan 
jedoch lediglich kleine Mengen des unter 
Kennern sehr beliebten Lowland Single 
Malts. Uneinigkeiten in der Führung des 
Familienunternehmens hatten im Jahr 
2009 leider die Einstellung der Produktion 
zur Folge und die Brennerei blickte erneut 
einer ungewissen Zukunft entgegen. 
Im Juli 2015 schließlich wurde Bladnoch 
Distillery an David Prior verkauft, einem 
australischen Privatunternehmer, der mit 
viel Enthusiasmus versprach, die kleine 
traditionelle Lowland Brennerei in eine er-
folgreiche Zukunft zu führen. So wurden 
seitdem umgerechnet weitere 6,5 Mio. 
Euro in das Unternehmen investiert für di-
verse Umbauten, Erweiterungen und um 
die Brennanlage zu modernisieren. Die Ka-
pazität der Brennerei ist nun auf eine jährli-
che Produktionsmenge von 1,5 Mio. Litern 
ausgelegt und in diesen Tagen wird die 
Whiskyproduktion wieder aufgenommen 
werden. 
Verantwortlich für Produktion und Fassma-
nagement ist Master Distiller und Blender 
Ian MacMillan, der über 40 Jahre Erfahrung 
in der Herstellung von Whisky hat und 
langjährig bei Burn Stewart als Masterblen-
der u.a. die Marken Bunnahabhain und 
Deanston aufbaute, bevor er 2015 für das 
neue Bladnoch Projekt gewonnen wurde. 
Bis Bladnoch Single Malt aus neuer Pro-
duktion verfügbar sein wird, wird es aller-
dings noch mindestens drei Jahre dauern. 
Mit dem Kauf der Brennerei hat der neue 
Besitzer David Prior jedoch auch einen klei-
nen Fassvorrat aus den Produktionsjahren 
2001 – 2009 sowie handverlesene ältere 
Fässer, befüllt vor der ersten Schließung im 
Jahre 1993, übernommen. So ist man bei 
Bladnoch besonders stolz, dass die Destille 
ihr diesjähriges 200-jähriges Jubiläum mit 
einem Re-Launch ihres Single Malts so-

wie mit der Premiere des Premium Blends 
PURE SCOT feiern kann. 

Der Single Malt wurde in drei Altersstufen 
in strikt limitierter Auflage abgefüllt, da der 
zur Verfügung stehende Fassvorrat sehr 
begrenzt ist. Bladnoch „SAMSARA“ wurde 
komponiert aus mindes-
tens 8 Jahre gereiften 
Ex-Bourbon- und kalifor-
nischen Rotweinfässern. 
Die 15-jährige Qualität 
„ADELA“ reifte in 
Ex-Oloroso Sherry 
Fässern. 
Die dritte und ex-
trem rare Qualität 
ist der 25-jährige 
„TALIA“, der ein 
Finish in Virgin Oak 
erhielt, jedoch erst 
in zwei Monaten 
erscheinen wird. 
Alle drei neuen 
Qualitäten von 
Bladnoch Single Malt 
sind ohne Farbstoff und ohne Kühlfiltrie-
rung abgefüllt. 

PURE SCOT schließlich ist der neue Premi-
um Blended Whisky aus dem Hause Blad-
noch. Ebenso komponiert durch Master-
blender MacMillan zeichnet er sich durch 
einen sehr hohen Maltanteil aus, ist min-
destens 8 Jahre gereift und enthält neben 
Bladnoch als Kopfnote reife Islay, Highland 
und Speyside Malts. Auch der verwendete 
Islay Malt kann seine Herkunft nicht leug-
nen und trägt unverkennbar MacMillans 
Handschrift. 
Besitzer und Managing Director von Blad-
noch Distillery, David Prior, zeigte sich 
ebenfalls erfreut über die zukünftige Zu-
sammenarbeit: „Wir sind sehr glücklich, 
dass wir 2017, im Jahr unseres 200-jährigen 
Bestehens, die neuen Bladnoch Qualitäten 
und PURE SCOT  auf dem deutschen Markt 
vorstellen können. Wir freuen uns auf eine 
langjährig gute Zusammenarbeit mit dem 
Team des Importeur für Deutschland“
Bladnoch „SAMSARA“ und „ADELA“ sowie 
der Premium Blend „PURE SCOT“ werden 
ab sofort im deutschen Fachhandel ver-
fügbar sein. 

Die offiziellen Tasting Notes:
Bladnoch “SAMSARA”, 46,7 % vol., un-chill-
filtered, natural colour.
Ex-Bourbon- und Red Wine Casks
Aroma: Konzentriert, Fruchtkompott mit 

Vanille, Pflaume und Orangenblüte.
Geschmack:  Zunächst üppig traubig süß, 
trockener werdend mit Pflaume, Vanillea-
romen und Zitrus. Malziger Grundcharak-
ter. Wohl strukturiert.
Nachklang: Weich und traubig mit einem 
würzigem Ausklang.

Bladnoch “ADELA”, 46,7 % vol., un-chillfil-
tered, natural colour.
15 Jahre, Ex Oloroso Sherry Casks
Aroma: Üppige Sherryaromen, Rosinen, ein 
Hauch Walnuss, Toffee und Schokolade.
Geschmack:  Üppig, süße und weiche Sher-
rynoten mit dunkler Schokolade, Kaffee , 
Trockenfrüchten und einer Spur von Süß-
holz und Pfeffer.
Nachklang:  Wärmend und reichhaltig, nus-
sig, sanft und lang.

PURE SCOT, Premium Blended Scotch 
Whisky, abgefüllt mit 40% Vol.
Aroma: Üppig und intensiv. 
Altes Leder, Toffee und Früch-
testollen und ein Hauch von 
Rauch. 
Geschmack: Vollmundig und 
weich. Ausgewogen mit 
feinem Rauch, Ingwermar-
melade, süßer Honig,  Frucht 
und etwas Pfeffer.
Nachklang: Würzig und rau-
chig, lang anhaltend und 
mundfüllend.
Auszug aus der Pressemittei-
lung des deutschen Impoteurs

Distillerie Warenghem prä-
sentiert Armorik „Sherry 
Cask“ und Armorik „Dervenn“
Seit nunmehr über 30 Jahren wird in der 
bretonischen Brennerei Warenghem an 
der „Côte de Granit Rose“ Whisky gebrannt. 
Das im Jahr 1900 gegründete Familienun-
ternehmen wird in 5. Generation von David 
Roussier geleitet. David Roussiers Schwie-
gervater und Vorgänger, Gilles Leizour, be-
gann mit der Produktion von Whisky und 
brachte bereits 1998 den ersten Armorik 
Single Malt auf den Markt. 
Produziert wird mit einer Brennanlage nach 
schottischem Vorbild und auch das Brenn-
verfahren entspricht dem schottischer 
Brennereien (Zweifach-Destillation in kup-
fernen Brennblasen: 6000 Liter Wash Still + 
3000 Liter Spirit Still). Sowohl die  Brenn-
qualität als auch das Fass-Management 
wurden maßgeblich beeinflusst durch die 
Expertise des leider kürzlich verstorbenen 
Dr. Jim Swan, dem „Mastermind“ hinter vie-
len Spitzen-Brennereien.

1977 - 2017 = 40 Jahre Kompotenz in Whisky

BLADNOCH - the spirit of the Lowlands ist zurück



 Pressemnitteilungen
Das Wasser für die Produktion stammt 
aus einem eigenen Tiefbrunnen und die 
Gerste von Feldern in der Bretagne. Für 
die Fassreifung werden vorrangig beste 
ex-Bourbon bzw. Sherry Fässer verwendet, 
aber auch Exoten wie z.B. Breton Oak-, Sau-
ternes- oder Port Fässer.
Lagerung und Abfüllung fi nden vor Ort 
statt, bei der Abfüllung wird auf Kühlfi ltra-
tion und Zugabe von Farbstoff  verzichtet.
Diverse Auszeichnungen bei  internatio-
nalen Spirituosen-Wettbewerben zeugen 
von der hervorragenden Qualität des Ar-
morik Single Malts. 
Mit dem Armorik „Sherry Cask“ ergänzt 
die bretonische Distillerie Warenghem die 
Core-Range ihrer Single Malt Whiskies.
Die neue Version des Armorik Single Malt 
de Bretagne zeichnet sich durch den üp-
pigen Einfl uss bester Sherry Fässer aus. 
Dabei erhielt ein Teil der verwendeten De-
stillate die Erstreifung in First- und Refi ll- 
Bourbon Fässern, bevor sie für eine min-
destens einjährige Zweitreifung in frisch 
entleerte Oloroso Sherry Fässer umgefüllt 
wurden. Ein weiterer Teil reifte komplett in 
frischen Oloroso Fässern. Das Ergebnis ist 
ein eleganter samtiger Single Malt, der die 
fruchtige Armorik-Grundnote in perfekter 
Verbindung mit intensiven Sherry-Aromen 
zeigt.
Distillery Manager David Roussier: „Fünf 
Jahre nach der Präsentation unserer Core-
Range war es an der Zeit, eine weitere Facette 
unseres Armorik Single Malts zu zeigen. Mit 
dem Armorik „Classic“ hatten wir bereits eine 
von Bourbon Fässern bestimmte Version, es 
fehlte jedoch ein Armorik mit üppig ausge-
prägtem Sherry-Charakter. 
Das bietet nun der neue Armorik „Sherry 
Cask“. Durch die Verwendung von First Fill 
Oloroso Sherry Fässern der renommierten 
Bodega Jose y Miguel Martin ist er eine tolle 
Option für die Whiskyliebhaber, die den rei-
chen fruchtigen Armorik-Stil  in Kombination 
mit typischen Sherry Aromen  bevorzugen.“

Tasting Notes des Armorik „Sherry Cask“:
Aroma: Intensiv und elegant, üppig durch 
den Einfl uss von Oloroso Sherry, Vanille 
und Zitrusnoten geben Frische mit einem 
Hauch von Minze.
Geschmack: Gut ausbalanciert und rund, Ka-
ramell und mehr intensiver Sherry.

Die Armorik Core Range umfasst nun: 
Armorik „Classic“
(betont durch Bourbon Fässer)
Armorik „Sherry Cask“
(aus First Fill Oloroso Sherry Fässern.)
Armorik „Double Maturation“
(Erstreifung in frischer bretonischer Eiche, 
Zweitreifung in Refi ll Sherry Fässern.)

Alle drei Qualitäten werden ohne Kühlfi lt-
rierung und ohne Zusatz von Farbstoff  mit 
46 Vol% Alkoholstärke abgefüllt
Während der Armorik „Sherry Cask“ lang-

fristig das Portfolio der Brennerei berei-
chert, handelt es sich beim Armorik „Der-
venn“ (Bretonisch: Eiche) um eine limitierte 
Aufl age von insgesamt 2.000 Flaschen.
Für die Reifung des „Dervenn“ werden aus-
schließlich neue Fässer aus frischer breto-
nischer Eiche verwendet, die eigens für die 
Brennerei vom letzten aktiven Küfer in der 
Bretagne angefertigt werden.
Mit 400 Litern Volumen ungewöhnlich in 
der Größe, geben diese Fässer dem Des-
tillat wunderschöne würzige Aromen, wo-
durch eine Kombination aus fruchtigen, 
würzigen sowie angenehm süßlich-holzi-
gen Noten entsteht.
Aufgrund des durch die klimatischen Be-
dingungen langsamen Wuchses bretoni-
scher Eichen ist das Holz besonders dicht 
und gibt nicht so viele aggressive Aromen 
ab im Vergleich mit frischer amerikanischer 
Weißeiche. Nur wenige Bäume dürfen jähr-
lich gefällt und verarbeitet werden und so 
stellt der Armorik „Dervenn“ eine echte Ra-
rität dar.
Um den Baumbestand nachhaltig zu si-
chern, lässt die Brennerei in Zusammen-
arbeit mit der bretonischen Forstbehörde 
für jedes Fass aus bretonischer Eiche eine 
neue Eiche pfl anzen.
Auch Armorik „Dervenn“ wird mit 46% Vol. 
abgefüllt, ebenso un-chillfi ltered und ohne 
Zusatz von Farbstoff .

Tasting Notes Armorik „Dervenn“:
Aroma: 
Üppig, ausgewo-
gen und kom-
plex mit würzi-
gen Aromen wie 
Leder und Nelke 
untermalt mit 
Fruchtnoten von  
Aprikose  und 
Pfi rsich.
G e s c h m a c k : 
Sehr üppig am 
Gaumen, wiede-
rum Wür-zigkeit, 
Wildleder und 
Süßholz gefolgt 
von einer mundfüllenden fruchtigen Süße. 

Auszug aus der Pressemitteilung des 
deutschen Importeurs

Mackmyra Momen Ledin
Der Moment Ledin ist ein besonderer Whis-
ky, ausgewählt von unserer Master-Blen-
derin Angela D‘Orazio, zusammen mit dem 
beliebten schwedischen Künstler Tomas 
Ledin, der auch ein Kenner von Single Malt 
Whisky ist. 
Im Herbst 2016 verbrachten Tomas und 
Angela einen Tag zusammen in unserem 
Whiskylager, der Bodås Mine, 50 Meter un-
ter der Erde, wo sie viele verschiedene Re-
zepturen testeten. Tomas fand großes Ge-
fallen an den Sauternes Weinfässern und 
das Ergebnis war genauso, wie sie beide 
sich das erhoff t hatten - ein eleganter Whis-
ky, der sowohl weiche Holznoten besitzt und 

gleichzeitig 
auch würzig 
ist. 
„Die Aus-
wahl des 
W h i s k i e s 
sowie die 
Betei l igung 
am Produkti-
o n s p r o z e s s 
war eine sehr 
lustige Er-
fahrung. Der 
Whisky ist 
genau nach meinem Geschmack, erstaun-
lich gut, glatt und stilvoll. Ich bin natürlich 
sehr stolz auf das Ergebnis aus der Zusam-
menarbeit mit Mackmyra, und darauf stolz 
hinter einem schwedischen Single Malt aus 
der Moment Serie zu stehen“, sagt Tomas Le-
din.
Mackmyra Moment Ledin ist eine sehr li-
mitierte Aufl age eines eleganten schwe-
dischen Malt Whiskys, der für vier Jahre 
in Bourbon Fässern gelagert wurde und 
danach fünf weitere Jahre in französischen 
Eichenfässern, die Sauternes Wein enthiel-
ten, reifte. Die Nase ist reichhaltig, 
Aroma: Reich, fruchtig und würzig mit ge-
trockneter Zitrusfrucht und tropischem 
Birnenkaramell, Kokosnuss und Müsli mit 
Zimt, Ingwer, Vanille Fudge und elegant 
gerösteter Eiche.
Geschmack: Weiche Eichennoten, Würze 
und satte Tönen von Ingwer, Kokos und Va-
nille Karamell, Orangenschale  und Birnen 
Karamell. Die Textur ist leicht buttrig mit 
einem mittleren Körper. 
Nachklang: Lang, fruchtig und würzig, mit 
weichen Eichennoten, Orangenschalen 
und würzig weichem Birnen Fudge. mit 
weichen Eichennoten und einem würzigen 
Geschmack und einem Hauch von Ingwer, 
Kokos, Vanille, Karamell, Orange und Bir-
nen Karamell. 
„Wir hatten viel Spaß, als wir die verschiede-
nen Rezepturen testeten. Ich bin froh, dass 
Tomas die Sauternes Wein Fässer gefi elen. 
Der Moment Ledin ist fantastisch gut, mit sei-
nen weichen, fruchtigen, würzigen und sei-
digen Aromen von Früchtenund buttrigem 
Toff ee. Es ist ein perfekter Sommer-Whisky 
und ich weiß, dass er große Akzeptanz be-
kommen wird“, sagt Angela D‘Orazio, Mas-
ter Blenderin bei Mackmyra. 
Der Moment Ledin ist ein eleganter, golde-
ner schwedischer Single Malt Whisky mit 
einer hellroten Refl exion.

Pressemitteilung Mackmyra Deutschland

Ardbeg Kelpie ist Whisky des Jahres bei den 
IWC Awards
Dr. Bill Lumsden nach 2016 erneut „Master 
Distiller of the Year”
Großer Erfolg für Ardbeg: Die kürzlich er-
schienene limitierte Abfüllung Ardbeg Kel-
pie Committee Release wurde bei der In-
ternational Whisky Competition (IWC) mit 
97,3 von 100 Punkten zum „Whisky des Jah-



Pressemitteilungen / Vermischtes 

Verkauf?
Bislang ohne Bestätigung blieben Andeu-
tungen in den Fachblättern, dass die Grup-
po Campari im Rahmen einer  Ausdünnung 
des Sortimetes und zur Stärkung der Fi-
nan-zen den Verkauf  der Marken Carolans 
Irish Cream Liqueur und Irish Mist  prüft. 
Die Gruppo Campari wollte die Gerüchte 
nicht kommentieren.

just-drinks ; 30.05.2017

Arbeitskampf?
Chivas Brothers plant die Schließung des 
Standortes Paisley bei Glasgow mit der 
dortigen Abfüllanlage und will nach Kilma-
lid/Dumbarton umzuziehen. 
Von dem Umzug sind auch 450 Arbeits-
plätze betroffen, die aber nicht wegfallen 
sollen. Die betroffenen Arbeiter haben sich 
nun in einer Urabstimmung mit 81.9% für 
gewerkschaftliche Kampfmaßnahmen so-
wie mit 76,4 % für einen Streik als letzte 
Konsequenz entschieden. Grund für die 
Entscheidung sind festgefahrene Lohnver-
handlungen. Der Konzern hatte 1.5% Lohn-
erhöhung im ersten und inflationsgebun-
dene weitere Erhöhungen in den nächsten 
drei darauffolgenden Jahren angeboten. 
Die Belegschaft betrachtet dieses Angebot 
als nicht ausreichend und will stärker am 
Wachstum beteiligt werden.

Daily Record: 23.06.2017

Tennessy Whiskey Trail
Vor vielen Jahren in Schottland in der Re-
gion Speyside als Whisky Trail (heute Malt 
Whisky Trail ) eingeführt, wurde er zu einer 
großen touristischen Attraktion. Distilled 
Spirits Council - die Dachorganisation der 
amerikanischen Whiskeybrenner - rief da-
her den American Whiskey Trail (mit Bul-
leit, George Dickel, Jack Daniels, Jim Beam, 
Maker‘s Mark Wild Turkey und Woodford) als 
amerikanisches Gegenstück ins Leben. 
Aus diesem Rundweg zu den Quellen des 
Whiskey entwickelte sich dann der regio-
nale Kentucky Bourbon Trail (mit Angel‘s 
Envy, Bulleit, Even Williams, Four Roses, Hea-
ven Hill, Jim Beam, Maker‘s Mark, Wild Tur-
key, Woodford und Town Branch). 
Am 19. Juni 2017 zogen nun die Brennerei-
en in der Region Tennessee mit der Grün-
dung des Tennessee Whiskey Trail nach. 

Vermischtes

res 2017“ gewählt. Daneben errang der in 
Fässern aus Schwarzmeer-Eichen gereifte 
Single Malt die Titel Best New Release, bes-
ter Single Malt (General und Islay), bester 
Peated Malt und bester Single Malt ohne 
Altersangabe.
Zum zweiten Jahr in Folge wurde Dr. Bill 
Lumsden, Director of Destillation, Whisky 
Creation and Whisky Stocks von Glenmo-
rangie und Ardbeg zum Master Distiller 
des Jahres gekürt.
In der Whisky-Welt für sein Fachwissen 
und seiner Innovationsfreude bei außer-

gewöhnlichen Abfüllungen bekannt, sagt 
Dr. Bill Lumsden: „Ardbeg Kelpie wurde vom 
Ardbeg-Committee schon sehr gut aufge-
nommen, diese weitere Auszeichnung als 
Whisky des Jahres und Gewinner der blind-
verkosteten Einzelkategorien ist die Krönung. 
Mich persönlich freut auch das Votum der 
Branchenkollegen, als Master Distiller des 
Jahres erneut ausgezeichnet worden zu sein. 

Die Ergebnisse dieses prestigeträchtigen, 
weltweit renommierten Wettbewerbs ist ein 
schöner Beleg für unser Engagement, neue 

Wege mit traditioneller Handwerkskunst zu 
gehen und Whiskys zu erschaffen, die es bis-
lang noch nie gab.“

Weitere Resultate der IWC Awards umfass-
ten den Glenmorangie Grand Vintage Malt 
1990 als besten Single Malt Scotch aus den 
Highlands, sowie Gold für den Glenmoran-
gie Lasanta in der Kategorie Single Malt 12 
Year Old und den Glenmorangie Extrem 
Rare 18 Year Old.

Aus der Pressemitteilung von 
Moët Hennessy Deutschland

Dieser Rundweg führt zu immerhin 29 
Brennereien - also ein Rundweg auf dem 
man durchaus einen mehrwöchigen Ur-
laub verbringen kann.

Zuwachs
Für das Jahr 2016 können die amerikani-
schen Spirituosen eine um 3% gestiegen 
Nachfrage vermelden. Hierbei legte der 
American Streight Whiskey um 6%, der 
Canadian Whisky um 2%, der Scotch um 
5% und der Whiskey aus Irland gar um sat-
te 15% zu. Die Nachfrage nach dem Irish 
Whiskey stieg damit das 13. Jahr in Folge!

Neue und alte Brennereien
Aufgrund der zahlreichen Projekte, die 
weltweit zu einer neuen Brennerei führen 
sollen, berichtet diese Rubrik in alphabe-
tischer Reihenfolge über neue oder Fort-
schritte bei bereits bekannten Projekten. 
Auch für den Monat Juni 2017 gibt es Neu-
es zu berichten:
# Erst im Juni 2015 in Betrieb genommen 
scheint die Teeling Brennerei in den Liber-
ties, Dublin, aufgrund der rasanten Nach-
frage und der steigenden Besucherzahl 
bereits zu klein zu sein. Jedenfalls wollen 
die Eigentümer bis zum Juni 2018 gut 
500.000 € in die Erweiterung von Produk-
tion und Besucherzentrum investieren. 
Teeling Whiskey aus noch fremder Herstel-
lung wird bereits in 50 Ländern weltweit 
verkauft. Die Erweiterungsarbeiten sollen 
laut Planung rechtzeitig zum Abfüllen des 
ersten Single Malts aus eigener Produktion 
beendet sein.
# Ende eines Traums: Jean Donnay hat das 
Ende seiner Pläne zum Bau der Gartbreck 
Distillery auf der Isle of Islay bekannt gege-
ben. Ursächlich soll sein, dass sein früherer 
Partner Hunter Laing ein dringend benö-
tigtes Stück Land damals auf eigene Rech-
nung erworben hat und nun nicht mehr an 
ihn verkaufen will.
# Pläne zum Umbau der 1985 stillgelegten 
und 2004 an die Brüder Dale und Mark Win-
chester verkauften Coleburn Brennerei im 
Bereich Speyside gab es immer wieder. Die 
zuständige Denkmalbehörde hatte immer 
wieder Einwände gegen den Umbau der 
Gebäude zu einem Hotel mit Kongresszen-
trum. Doch nun scheinen die Bedenken 

ausgeräumt zu sein und mit dem anste-
henden Umbau verschwindet wieder eine 
Brennerei (wohl für immer) aus der Whisky-
landschaft.          Press & Journal , 20.06.2017

Vorankündigung
Im Juni 2017 verkündet die US-amerikani-
sche TTB Datenbank durch die Veröffentli-
chung der für den amerikanischen Markt 
eingereichten Etiketten folgende mögli-
chen neuen Abfüllungen: 

eingereicht am 17.05.2017
veröffentlicht am 19.05.2017:

Glenmorangie Astar, 
Nach der Markteinführung 2008 folgt nun 
eine limitierte Neuauflage mit 52,5 Vol%. 
Fraglich bleibt, ob die Wiederkehr nur für 
den amerikanischen Markt geplant ist oder 
die Abfüllung auch in Europa zum Kauf an-
geboten wird.

eingereicht am 05.06.2017
veröffentlicht am 12.06.2017:

Glenmorangie Spìos, 
es wird die nunmehr neunte Abfüllung in 
der Reihe der Private Edition. 
Zum Whisky selbst ist auf den Etiketten nur 
der Hinweis der Reifung in American ex-
Rye Fässern. Die Alkoholangabe mit 46,0 

Vol% muss noch nicht die endgültige sein.
Wie immer garantiert das Erscheinen eines 
Etikettes in der TTB-Datenbank nicht das 
nachfolgende Erscheinen einer Abfüllung, 
in den meisten Fällen folgte der Vorankün-
digung auch eine entsprechende Abfüllung- 
häufig auch auf dem europäischen Markt.



Neue Abfüllungen
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Schottland
William Grant & Sons kündigen eine weitere 
Abfüllung nur für den Reisebereich an:

The Balvenie Peated Triple Cask 
Aged 14 Years

mit 48,3 Vol% ab-
gefüllt. 
Einmal im Jahr 
wird bei Balve-
nie ein getorfter 
Whiskey produ-
ziert - so wie es 
Anfang des 20. 
Jahrhunderts in 
der Region Spey-
side üblich war.

Burn Steward Distillers (Distell Group Ltd.) 
kündet die Markteinführung an für

Bunnahabhain‘s Stiùireadair 
abgefüllt mit 46,3 Vol%.
Der Single Malt reifte in first- und second-
fill Sherry Fässern.
Aroma: 
Gerösteter Zu-
cker mit kara-
mellgetränkten 
Rosinen.
Geschmack: 
In Honig ge-
röstete Nüsse, 
Zimt und Ge-
würznelken mit 
einem Hauch 
Meersalz.
Nachklang: 
Chili-Schokolade mit Sherry.

Bacardi hat in der Dewar‘s Exceptional 
Cask Reihe eine weitere Abfüllung aus der 
Brennerei am River Spey für den internati-
onalen Travel Retail Bereich angekündigt:

Craigellachie 33 Year Old
Destilliert 1983, abgefüllt mit 46,0 Vol% 
wurden nur 1.700 Flaschen. 
Der Whisky ist ab sofort in den World Duty 
Free Läden der Dufry-Gruppe an den grö-
ßeren britischen und später auch an weite-
ren europäischen Flughäfen erhältlich.

La Martiniquaise bringt in der Reihe Elgin 
Heritage den

Glen Moray 15 year old Elgin
Abgefüllt mit 40,0 Vol%.
Der Whisky reifte in ausgewählten Sherry 
Fässern und in solchen aus amerikanischer 
Eiche.
Aroma: 
Süße Noten von weißer Schokolade und 
Karamell. Ein Hauch von Rauch aus ver-
kohlter Eiche entwickelt sich.
Geschmack: 
Karamell mit einem Hauch von Meersalz, 
kurzzeitiger Anflug von Bananen-Krapfen 
und Schokoladen-Rosinen.
Nachklang: Noten von Zimt und Ingwer.

Die Loch Lomond Group erweitert das An-
gebot ihrer zahlreichen Single Malts um:

Inchmoan 12 Year Old 
Gebrannt aus einem getorftem Malz und 
abgefüllt mit 46,0 Vol%.
Aroma: Minze, verbranntes Holz und ein 
Hauch von medizinischem Torf.
Geschmack: Würzig mit viel schwarzem 
Pfeffer und Zimt, gefolgt von Toffee. 
Nachklang: Mittellang mit fruchtigen No-
ten.

Inchmoan Vintage 1992 
Ebenfalls aus getorftem Malz produziert, 
gereift im Bourbonfass und abgefüllt mit 
48,6 Vol%.
Aroma: Vanille 
und schwarzer 
Pfeffer.
Geschmack: 
Medizinisch und 
subtil erdig mit 
Anklängen von 
Backgewürzen 
und Keksteig.
Nachklang:
Würziger Rauch 
mit noch mehr 
Vanillenoten.

Nach der Abfüllung eines Einzelfasses im 
Jahre 2013 bringt Angus Dundee Distillers 
mit gleichem Alter wieder einen

Tomintoul 21 Year Old 
Abgefüllt mit 40,0 Vol%. 
Die Markteinführung soll Mitte 2017 erfol-
gen. Dieser Single Malt reifte für 21 Jahre 
ausschließlich in ex-Bourbon-Fässern - also 
vermutlich keine Wiederholung einer Ein-
zelfassabfüllung.
Aroma: Ausgeprägte Noten von erdiger Va-
nilleschote und Eiche mit einem Zitronen-
blütenblatt.
Geschmack: Cremiges Malz, Butterscotch 
und eine kleine Prise von wärmendem wei-
ßem Pfeffer.
Nachklang: Tabakduft mit Vanille und ei-
nem Anflug von Zitrusschale.

Diageo erweitert die Reihe The Singleton of 
... um einen 

Glendullan Double Matured
der sowohl in Fässern aus europäischer wie 

auch amerikani-
scher Eiche reifte 
und vor der Ab-
füllung in einem 
Mischfass reifte. 
Der Whisky ist 
mit 40,0 Vol% ab-
gefüllt und wie-
der nur für den 
Reisebereich be-
stimmt.
Aroma: Saftige 
Noten von gebut-

terten Sultaninen und Aprikosen mit ei-
nem Hauch von scharfen Orangenschalen.

Geschmack: Noten frischer Orangen mit Ka-
ramell, roten Beeren und blumiger Gerste.
Nachklang: Zitronensorbett und Mokka.

Wales
Aus der walisischer Whiskybrennerei Pen-
deryn stammt der

Penderyn Rich Oak #D161
Single Cask Single Malt. 
Abgefüllt 289 Fla-
schen mit 59,8 %.
Aroma: 
Zimtbrötchen und 
Toffee Crisp-Riegel 
mit einem Hauch 
von Cognac.
Geschmack: 
Noten von frischen 
tropischen Früchten 
und Orangenscha-
len.
Nachklang:
Anhaltender Hauch 
von Weihnachtsge-
würzen.

Dänemark
Die dänische Braunstein Brennerei in Køge 
hat die Markteinführung von zwei neuen 
Single Malts bekannt gegeben. Die Beson-
derheit: Bei der Produktion wird arktisches, 
180.000 Jahre altes Eisbergwasser einge-
setzt:

Isfjord Single Malt #1 und #2 
Beide Whisky haben ein Alter von „nur“ 8 
Jahren und sind mit 42% in 50 cl-Flaschen 
abgefüllt.
Isfjord #1 ist ungetorft und 
reifte im Oloroso Sherry 
Fass und schmeckt nach 
Vanille, Schokolade und 
getrockneten Früchten.

Isfjord #2 ist leicht getorft, 
reifte in ex-BourbonFässer 
und bekam eine Nachrei-
fung in frischen Fässern 
aus amerikanischer Weiß-
eiche. Das ergab einen 
Whisky mit Anklängen von Früchten, Kara-
mell, Vanille und Schokolade. 

Neue Abfüllungen


